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Bauernbund Bauernbund verlangt sofortige
Aufhebung der Stallpflicht

Als unzureichend hat der Bauernbund Brandenburg,
Berufsvertretung der privaten Landwirtschaftsbetriebe im
Lande, die Lockerung der Stallpflicht bezeichnet. „Tier-
quälerei und Marktbereinigung zulasten der Freiland-
halter“ nennt Bauernbund-Geschäftsführer Reinhard Jung
die Stallpflicht und fordert deren sofortige Aufhebung.
Der Bauernbund hatte sich als einzige landwirtschaftliche
Organisation bereits im Herbst letzten Jahres gegen die
„völlig überzogene Zwangsmaßnahme“ ausgesprochen.
„Es ist dasselbe wie bei BSE“, kritisiert Jung: „Irgend-
welche Wissenschaftler entwickeln eine Theorie, in der
Gesellschaft entsteht eine Hysterie, die Politiker gehen auf
Nummer sicher, weil sie Angst haben vor der Verantwor-
tung, und ausbaden müssen es die Bauern und die Tiere.“
Wissenschaftsinstitute sichern damit ihre Existenzbe-
rechtigung und Forschungslabors füllen sich die Kassen,
ist der Bauernbund überzeugt.
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